
Zeitschrift: Schweizer Monatshefte : Zeitschrift für Politik, Wirtschaft, Kultur

Herausgeber: Gesellschaft Schweizer Monatshefte

Band: 65 (1985)

Heft: 4

Sonstiges

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 23.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Notizen

Mitarbeiter dieses Heftes

Robert Mächler, 1909 in Baden (Aargau)
geboren, war nach humanistischen Studien
an der Universität Bern als Mitarbeiter
verschiedener Zeitungen und Zeitschriften tätig.
Seit 1961 Schriftsteller und Journalist in
Unterentfelden bei Aarau. Schrieb «Das
Leben Robert Walsers» und betreute den
Band «Gedichte und Dramolette» in der
Gesamtausgabe von Walsers Werken. Weitere

Buchveröffentlichungen: «Der Opti-
mystiker» (Gedichte), «Das Jahr des
Gerichts» (autobiographische Erzählung), «Der
christliche Freigeist / Versuch einer
wahrhaftigen Jesusbetrachtung»; zusammen mit
Kurt Marti: «,Der Mensch ist nicht für das
Christentum da' / Ein Streitgespräch über
Gott und die Welt zwischen einem Christen
und einem Agnostiker».

Hans Conrad Peyer, geboren 1922, ist seit
1969 ordentlicher Professor für allgemeine
Wirtschafts- und Sozialgeschichte sowie
Schweizer Geschichte an der Universität
Zürich. Er hat unter anderem eine
«Verfassungsgeschichte der alten Schweiz
geschrieben (Zürich 1978-1980). In der
Schriftenreihe des Historischen Kollegs erschienen
1983 Studien über «Gastfreundschaft, Ta¬

verne und Gasthaus im Mittelalter» (Oldenburg,

München), die Hans Conrad Peyer
herausgegeben hat.

Alois Riklin, 1935 geboren, wirkt nach
juristischen und politikwissenschaftlichen
Studien in Fribourg, Berlin, Köln, Paris und in
den USA als Professor für Politikwissenschaft

an der Hochschule St.Gallen. Seit
1975 ist er Leiter der Forschungsstelle für
Politikwissenschaft, seit 1982 Rektor der
Hochschule St.Gallen. Seine Publikationen
befassen sich mit der DDR, dem Berlin-
Problem, mit Grundlegungen der schweizerischen

Aussenpolitik. Unter anderem ist er
Herausgeber des Handbuchs «Politisches
System der Schweiz». Der Beitrag in diesem
Heft ist die überarbeitete Rede anlässlich einer
Promotionsfeier der Hochschule St. Gallen.

Gerhard Winterberger ist geschäftsführendes
Präsidialmitglied des Vororts des Schweizerischen

Handels- und Industrie-Vereins. Von
ihm veröffentlichten die «Schweizer
Monatshefte» zuletzt den Aufsatz «Generationen
der österreichischen Schule der
Nationalökonomie» (Mai 1984).
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